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1. Herrenmannschaft 
1. Bezirksliga Ost 
 
2. (von 18) Saisonspiel gegen Altenkirchen: 6:9 
 
„Erste“ muss sich knapp geschlagen geben 
 
Die „Erste“ reiste am Samstag (27.09.2014) zum ersten Auswärtsspiel der neuen Saison 
2014/2015 zum Absteiger aus der 2. Rheinlandliga nach Altenkirchen.  
 
Unsere Aufstellung am Wochenende:  
S. Hoppen, M. Wiegel, M. Herber, R. Wittenius, H.J. Britscho, G. Krauß 
 
In die Eingangsdoppel starteten wir mit 2:1. R. Wittenius / H.J. Britscho und M. Wiegel / S. 
Hoppen konnten Ihre Doppelgegner bezwingen. 
Die erste Einzelrunde verlief äußerst ungünstig. Der starke Gastgeber konnte den Rückstand 
schnell in einen deutlichen Vorsprung umwandeln. Lediglich M. Herber konnte seinen direk-
ten Vergleich gewinnen und zur Halbzeit stand es 3:6 aus unserer Sicht.  
Durch Siege von S. Hoppen und M. Wiegel im vorderen Paarkreuz konnte zu Beginn der 
zweiten Einzelrunde der Rückstand auf 5:6 verkürzt werden. Doch danach sollte nur noch 
„Teamchef“ R. Wittenius seinen Gegner bezwingen und das Spiel endete 6:9. 
 
Abschließend danken wir unseren zahlreich mitgereisten Fans für ihre Unterstützung.  
 
Ausblick: Die „Erste“ wird am Freitag (10.10.2014) die Reise zum Team aus Winterwerb 
antreten. Spielbeginn dort ist um 20 Uhr, es ist ein langes und packendes Spiel zu erwarten. 
 
 
1. Schülermannschaft 

Südlicher Westerwald/Rhein-Lahn 2014/15  
1. Kreisklasse Jugend  

TTC Nauort I – SV Hundsangen II, Spiel vom 27.09.2014 

Knapper Sieg nach überlegener Führung! Ergebnis 8:6 

In dieser Partie zeigten unsere vier Akteure Corinna Holly, Joshua Günster, Hendrik Jung und 
Jan Philipp Severin eine tolle Leistung und spannende Spiele. Nach einer Führung von 6:3 
mussten wir dann noch bis zum Schluss die Daumen drücken, bis dann Jan Philipp im letzten 
Match den entscheidenden achten Punkt für Nauort holte. Hervorzuheben ist besonders die 
Leistung von Corinna und Joshua, die zusammen ihr Doppel gewannen und dann noch fünf 
Punkte in den Einzelspielen für Nauort holten (Corinna 3, Joshua 2). 



 

v.l.n.r.: Hendrik Jung, Corinna Holly, Jan Philipp Severin und Joshua Günster 

2. Schülermannschaft 

Südlicher Westerwald/Rhein-Lahn 2014/15 
2. Kreisklasse Jugend  

TTC Wirges VIII – TTC Nauort II, Spiel vom 26.09.2014 in Wirges 

Klarer Sieg gegen einen unterlegenen Gegner. Ergebnis 0:8 

Ein leichtes Spiel hatten in diesem Match Jonas Britscho, Robin Joel Nilges, Aaron Günster 
und Ruben Holly. Alle Spiele konnten mit überwiegend deutlichem Punktgewinn in den Sät-
zen für Nauort gewonnen werden. 

TTC Nauort II – TTC Eisighofen, Spiel vom 27.09.2014, 15.00 Uhr 

Spannende Partie mit vielen knappen Punktverlusten. Ergebnis 3:8 

Durchaus sehenswerte Spiele zeigten unsere vier Jungs Simon Severin, Robin Joel Nilges, 
Ruben Holly und Jörn Matthes. Für Jörn war dies der Erste Einsatz in der Zweiten Schüler-
mannschaft.   

TTC Nauort II – TV Eschbach, Spiel vom 27.09.2014, 17.00 Uhr 

Überlegener Sieg für Nauort.  Ergebnis 8:0 



Für Nauort spielten Jonas Britscho, Simon Severin, Robin Joel Nilges, Maximilian Pauschert 
und Aaron Günster. In dieser Partie hatten unsere Jungs recht leichtes Spiel gegen diese jün-
gere Mannschaft, die mit drei Mädchen aus Eschbach antraten. Trotz dieser Überlegenheit 
spielen unsere Jungs sehr fair.  

 

oben - 2. Schülermannschaft - v.l.n.r.: Simon Severin, Ruben Holly, Aaron Günster, Jonas Britscho und Robin 
Joel Nilges. unten - Nachwuchsmannschaft - v.l.n.r.: Luana Lindenlauf, Yanick Schütte und Daniel Junglas – 
rechts davon die Spieler aus Nassau 

Südlicher Westerwald/Rhein-Lahn 2014/15 
3. Kreisklasse Nachwuchs  

TTC Nauort III – TVB Nassau, Spiel vom 27.09.2014 

Trotz Spielverlust mit Spaß dabei. Ergebnis 0:5 

Aller Anfang ist schwer! Nach diesem Motto muss man die Anfangsphase unserer neuen 3. 
Nachwuchsmannschaft einstufen. Für Nauort spielen Luana Lindenlauf, Yanick Schütte und 
Daniel Junglas. Auch wenn dieses Ergebnis deutlich erscheint, konnten einzelne Sätze ge-
wonnen werden bzw. gingen nur knapp verloren.  
 


